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Herzlich willkommen im 
UrbanLand! 
 
REGIONALE-Präsentationsjahr „UrbanLand 
Sommer“ startet mit einem Festlichen Auftakt im 
Lokschuppen Bielefeld  
 
Bielefeld, 30.03.2022. Gemeinsam mit Hendrik Wüst MdL, 
Ministerpräsident des Landes Nordrhein-Westfalen, Ina 
Scharrenbach, Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau und 
Gleichstellung, und Landrat Jürgen Müller, Vorsitzender des 
UrbanLand Board, eröffnet die OstWestfalenLippe GmbH mit einem 
Festlichen Auftakt den „UrbanLand Sommer“. Rund 200 Gäste aus 
Politik, Wirtschaft und Wissenschaft, Institutionen und die 
Projektträger geben aus dem Lokschuppen Bielefeld den Startschuss 
für das ab April laufende Veranstaltungsprogramm zur Präsentation 
der REGIONALE-Ergebnisse in OstWestfalenLippe. 
 
„Die Zusammenarbeit vieler Akteure hier in OstWestfalenLippe, die in diesem Jahr 
ihre Ergebnisse vorführen, zeigt, wie stark diese Region ist. Die guten Projekte 
haben eine Idee: Stadt und Land miteinander zu verbinden. Das ist hier ganz 
hervorragend gelungen. Ich bin Fan der REGIONALEn, weil sie eine echte 
Erfolgsgeschichte sind: Sie fördern das gemeinsam Chancen erkennen und 
ermöglichen, sie entschlossen zu nutzen“, lobt Ministerpräsident Hendrik Wüst 
MdL. 
 
„Rund 140 Millionen Euro für 60 Projekte: Das ist UrbanLand in Ostwestfalen-
Lippe! Der ländliche Raum in Nordrhein-Westfalen ist echtes ‚MorgenLand’ - 
kreative Ideen für die Zukunft werden hier geboren und in die Tat umgesetzt. Ob 
vernetzte Mobilität, Bildung und berufliche Entwicklung, Daseins- und 
Gesundheitsvorsorge, Wohnen oder das Erlebbarmachen einer attraktiven und 
wirtschaftsstarken Region. Jetzt ist Präsentationsjahr! Herzlichen Glückwunsch zu 
einer wirklich erfolgreichen REGIONALE!“, würdigt Ministerin Ina Scharrenbach. 
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Der Festliche Auftakt gab einen Überblick zur REGIONALE 2022 unter der 
Überschrift „Sieben Lösungen aus OstWestfalenLippe für ein gutes Leben“. Neben 
der Eröffnungsrede des Ministerpräsidenten und einem Talk mit Ministerin 
Scharrenbach, deren Ministerium die REGIONALE federführend betreut, gaben 
zahlreiche Menschen auf der Bühne oder über kurze Videospots spannende 
Einblicke in „ihre“ Projekte. Das Programm war Auftakt für das REGIONALE-
Präsentationsjahr-Veranstaltungsprogramm „UrbanLand Sommer“, in dessen 
Mittelpunkt sieben große REGIONALE-Feste stehen, die vom 1. Mai bis 18 
September in OWL stattfinden. Symbolisch wurde ein siebenteiliges Puzzle der 
Region als „Staffelstab“ aufgeteilt und an die Kreise und die Stadt Bielefeld 
übergeben. Es wird bei den Festen in der Region wieder zusammengepuzzelt – 
im Sinne des REGIONALE-Gedankens: Das Ganze ist mehr als die Summe 
seiner Teile. 
 
„Die REGIONALE hat OstWestfalenLippe noch mehr zusammenwachsen lassen.  
Heute ist erneut sehr deutlich geworden: Jede und jeder kann seinen Platz im 
UrbanLand finden! Im Programm des ‚UrbanLand Sommer‘ wird für die rund zwei 
Millionen OWLer endlich das sichtbar und nutzbar, was in fünf Jahren Prozess von 
mehr als 200 regionalen Akteuren auf den Weg gebracht wurde: 60 großartige 
Projekte, allesamt mit großem Mehrwert und Nutzwert für die Bürgerinnen und 
Bürger. Ich freue mich sehr auf die Veranstaltungen und lade herzlich dazu ein, 
sich viel anzusehen!“, so Landrat Jürgen Müller, Vorsitzender des UrbanLand 
Board, des Entscheidungsgremiums der REGIONALE 2022.  
 
„Seit Beginn unseres Bewerbungsprozesses für die REGIONALE bestand 
Einigkeit darüber, an die Stärken der Region im Bereich der technologischen 
Entwicklung und Digitalisierung anzuknüpfen. Das Ergebnis zeigt, dass unsere 
REGIONALE konsequent auf die Zukunft ausgerichtet ist. Ich bin mir sicher, dass 
die Region als Ganzes langfristig profitieren wird – sie profitiert schon jetzt: Wir 
stehen zusammen und arbeiten gemeinsam für die Zukunft Ostwestfalen-Lippes“, 
unterstreicht Regierungspräsidentin Marianne Thomann-Stahl, 
Bezirksregierung Detmold. 
 

 
UrbanLand Sommer 2022 
Im Präsentationsjahr 2022 wird das UrbanLand im Rahmen eines 
Veranstaltungsprogramms, dem UrbanLand Sommer, sichtbar. Hierfür sind alle 
Projekte aufgerufen, sich zu präsentieren. Ob Tag der offenen Tür, Ausstellung, 
Baustellenbegehung, Fachveranstaltung oder einfach ein Fest, die Aktivitäten sind 
dabei so unterschiedlich wie die REGIONALE-Projekte selbst. Ob mit einer 
Eröffnung oder oft auch einem Zwischenstand. Projekte sind vielleicht noch nicht 
abgeschlossen, manche Projekte sind realisiert und in Betrieb, andere mitten in 
der Umsetzungsphase und andere auch noch nicht baulich sichtbar. Im 
UrbanLand Sommer geht es darum, die Ideen lebendig werden zu lassen und die 
Visionen von der Zukunft öffentlich zu präsentieren.  
 
Als Ankertermine ist die OstWestfalenLippe GmbH, bei der die REGIONALE 2022 
angesiedelt ist, bei sieben großen öffentlichen Festen in allen Kreisen und der 
Stadt Bielefeld zu Gast. Hier ist die rund 300 qm große UrbanLand-Welt als große 
Aktions- und Informationsfläche zu Gast und macht die REGIONALE insgesamt 
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anschaulich. Neben einem großen Kuppelzelt mit 4,25 Meter Höhe und 9,80 Meter 
Durchmesser sowie einer Fläche von knapp 75 m² laden sieben Outdoor-
Experimentierstationen dazu ein, sich mit den Themen der REGIONALE zu 
beschäftigen. Daneben können sich auch Projekte vor Ort bei den Festen 
präsentieren. Ein Bühnenprogramm mit prominenten Gästen lädt bei jedem der 
sieben Feste die Öffentlichkeit und REGIONALE-Akteure zur Eröffnung ein.  
 
Ein wachsender Terminkalender informiert ab April 2022 auf der Webseite 
www.urbanland-owl.de über das Programm des UrbanLand Sommers. Daneben 
werden die Termine öffentlich verbreitet. 
 
Alle REGIONALE-Projekte erhalten zum UrbanLand Sommer Markierungen in 
Form von Bannern, Fahnen, Schildern oder Roll-ups, so dass sie in der Region 
erkannt werden können.  

 
REGIONALE 2022 
 
Mit REGIONALE 2022 nutzt OstWestfalenLippe die Chance, ein umfassendes 
gesamt-regional ausgerichtetes Infrastrukturprogramm umzusetzen. UrbanLand 
ist dabei Headline und Zielvision zugleich.  
 
„7 Lösungen aus OWL für ein gutes Leben“ bilden das Rückgrat der UrbanLand-
Strategie und sind Ausdruck der Ergebnisse der REGIONALE 2022. Sie bieten 
Antworten für wesentliche Herausforderungen der Region. Projekte vor Ort sollen 
zeigen, wie Lösungen für wichtige Zukunftsfragen aussehen können: sichere und 
einfache Erreichbarkeit mit vernetzter Mobilität, Innovationsimpulse für exzellente 
Bildung und berufliche Entfaltung, lebendige Quartiere und Kommunen, starke 
Lebensräume zwischen Stadt und Land, sichere Daseinsvorsorge und 
Gesundheitsversorgung und insgesamt eine attraktive erlebbare Region.  
 
„UrbanLand steht für den Anspruch, den Menschen in OstWestfalenLippe ein 
attraktives Lebensumfeld und eine zukunftsfähige Gemeinschaft zu sichern – 
unabhängig davon, ob sie in der Stadt oder auf dem Land leben. Für die 
Sicherstellung der Zukunftsfähigkeit der Region braucht es spannende und 
lebendige Umgebungen für ein modernes Leben,“ erläutert Annette Nothnagel, 
Leiterin der REGIONALE 2022 bei der OstWestfalenLippe GmbH. 
 
Hinter den REGIONALE-Projekten stehen starke Netzwerke, interkommunale 
Kooperationen und engagierte Menschen und Institutionen.  
 
 
REGIONALE 2022-Fakten 
 
Stand heute sind mehr als 140 Millionen Euro Fördermittel in REGIONALE 2022-
Projekte geflossen. Das erzeugt eine Gesamtinvestition von knapp 175 Millionen 
Euro. Zusätzlich sind mehr als 10 Millionen Euro private Investitionen unabhängig 
von Förderung zu verzeichnen, Folgeinvestitionen können noch nicht beziffert 
werden.  
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Projektbeteiligte sind alle Gebietskörperschaften in OWL bei gesamtregionalen 
Projekten, deutlich mehr als die Hälfte der 70 Städte und Kommunen in Einzel- oder 
Verbundprojekten, die staatlichen Hochschulen, zahlreiche Vereine, Stiftungen, 
Initiativen, ca. 15 Unternehmen in unterschiedlichen Rollen. 
 
145 Projektideen wurden seit 2018 eingereicht. 
 
Es gibt 60 REGIONALE-Projekte. 
 
Die Website der REGIONALE informiert über die Projekte: www.urbanland-owl.de 
  
 

 

 

Über die OstWestfalenLippe GmbH – Gesellschaft zur Förderung der Region 

Die OstWestfalenLippe GmbH ist ein Gemeinschaftsunternehmen der Kreise Gütersloh, Herford, 
Höxter, Lippe, Minden-Lübbecke und Paderborn und der kreisfreien Stadt Bielefeld sowie von 
Wirtschaft und Wissenschaft in OWL. Aufgabe ist es, OWL im Standortwettbewerb der Regionen als 
leistungsstarken Wirtschafts- und Kulturraum zu positionieren und zur Zukunftsfähigkeit des Standorts 
beizutragen. Die OWL GmbH ist für das Management des REGIONALE-Prozesses verantwortlich. Zu 
den klassischen Arbeitsbereichen der OWL GmbH gehören Regionalmarketing, Regionalentwicklung, 
das OWL Kulturbüro, der Teutoburger Wald Tourismus, die Regionalagentur OWL sowie das 
Kompetenzzentrum Frau und Beruf. Die Umsetzung der REGIONALE 2022 ist ein Handlungsfeld der 
OstWestfalenLippe GmbH. 

 

 


